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Der Fourier
Offizielle Mitteilungen des Schweizerischen Fourierverbandes

Zentralpräsident Four Johannes Ledergerber, Schönbrunnstr. 4, 9000 St. Gallen
Tel. Privat 071 27 94 93 Geschäft 071 27 94 93

Präsident der Zentraltechn. Kommission Four Rupert Hermann, Obermoosstr. 16, 8355 Aadorf
Tel. Privat 052 47 30 72 Geschäft 052 81 84 76

Sektion Aargau
Präsident
Four Armin Boog, Südallee 28, 5034 Suhr

Tel. P 064 22 70 54 G 064 21 23 57
Techn. Leiter
Hptm Rudolf Roth, Baslerstrasse 26, 4335 Laufenburg

Tel. P 064 6417 68 G 064 69 67 03
Adressänderungen an:
Four Stefan Zundel, Römerstrasse 164, 5263 Oeschgen

Tel. P 064 61 25 56 G 064 61 30 31

Stamm Fricktal
Montag, 4. Juli, ab 19 Uhr, im Restaurant Rössli, Eiken

Stamm Brugg
Freitag, I.Juli, ab 20 Uhr, im Hotel Rotes Haus, Brugg

Stamm Zofingen
Freitag, 1. Juli, ab 20 Uhr, im Restaurant Schützenstube, Zofingen

Koz-jc/jö« au/ u/iifre «äc/«Ze Übuwg:

Hellgrüner Triathlon

Wer: SFV Sektion Aargau gemeinsam mit SOGV
Sektion Zentralschweiz und VSMK Aargau.

Wann: Samstag, 25. Juni, ab 9 Uhr
Wo: Raum Aarau

Wir sind bemüht, mit einer einfachen Organisation
einen interessanten und abwechslungsreichen Par-
cours anzulegen.

- Zweier-Patrouillen (freie Zusammenstellung)

- Combat-Schiessen, organisiert von einem Instruk-
tor der Kantonspolizei Aargau

- Flussüberquerung, organisiert vom Pontonierfahr-
verein Aarau

- Allgemeine fachtechnische Fragen

- Schwimmen

- Grillplausch

Eine schriftliche Einladung folgt anfangs Juni. Wir
bitten Euch diesen Samstag zu reservieren und erwar-
ten zahlreiche Anmeldungen.

DeZegierte/ivmam/wZurtg in Wiu/erthur

Anlässlich der Delegiertenversammlung in Winter-
thur durfte unsere Sektion im Delegiertenschiessen
einmal mehr den Wanderpreis in Empfang nehmen.
Wir gratulieren den erfolgreichen Schützen zu ihrer
schönen Leistung. Herzlichen Dank auch an alle
Delegierten unserer Sektion für ihre Teilnahme.

Sektion beider Basel
Präsident
Four Rudolf Schneider, Mischelistrasse 65, 4153 Reinach

Tel. P 061 76 84 42 G 061 23 03 33
Technische Kommission
Four Christoph Herzog, Im Schänzli 101, 4132 Muttenz

Tel. P 061 41 86 77 G 061 92 91 11

Adressänderungen an:
Rf Rico Canonica, Burgfelderstrasse 69, 4055 Basel

Tel. P 061 44 60 76 G 061 45 77 77

Stamm
Mittwoch, 29. Juni, ab 18.30 Uhr, im Restaurant Uelistube in Basel

Dienstag, 5. Juli, ab 18 Uhr, im Café Spitz in Basel

68. ordentliche Generalversammlung vom 26. März
1988 in Therwil

KiumaZ auc/ers bega/?/? üie üies/ä/?rige GR «acbüem aw/
•y/ezie/Zc Kiu/aüung bin, der Pa-je/Zanü 7>a«.s/JO/7 /IG
fßLTJ in rf/e Karten geb/icki werrfen konnte, f/nge/a/ir
¥OKamerarfen //esse« .sieb rf/e^e besondere Ge/egenbeii
nicb? entgehen. /Je/rPan/Mesmer, De/egierte/- rfev Ker-

H>a//««g.srtrte,s der PLP orientierte uns /n einen? Pe/erat
nier d/'e Organisa/ton and das t/m/e/d üieses dedeuten-
den Grossunterneh/nens ûes Kantons PaseZ-Panüseha/t.
^ u/besonderes /nteresse st/ess e/ne //ro_//ba/fe Z)/a-7on-
Zu7dsc/?au, hergeste//f von ez'ne/n Af/'tardeZter der PLP
Darin wurde d/e O/nsteZZung deraZten PirsigZa/bahn au/
die neue Linie /7 derßKT au/gezeigt. PeeZndrucZct /tat
vor aZZe/n d/e aus technischen Gründen, dure/? neues
Po//n?aZeria/ notwendig gewordene/luswechs/ungsänzZ-
Zicder WLic/ten, was in einer einzigen tVae/?t, natürZie/?

mit den notwendigen kbrarZ?eiten undgenera/stadsrnds-
siger P/anung über die ßübne ging.

Im Anschluss daran eröffnete der scheidende Präsi-
dent, Hans-Ruedy Grünenfelder, vor 60 Stimmbe-
rechtigten und Gästen die GV im Alters- und Pflege-
heim «Blumenrain». Die statutarischen Geschäfte
konnten zügig abgewickelt werden, nachdem die
Unterlagen vorgängig abgegeben worden waren.

Max Zumthor übernahm das Amt des Tagespräsiden-
ten und damit die Aufgabe, den neuen Vorstand wäh-
len zu lassen. Zurückgetreten waren Hans-Ruedy
Grünenfelder, nach achtjähriger Tätigkeit als Präsi-
dent, sowie Martin Bloch (Chronist und Zeitungsdele-
gierter) aus beruflichen Gründen.

Als Revisoren wurden anstelle von Jürg Hiss der bis-
herige Suppléant John Berner sowie Hans Hofer
gewählt. Als Suppléant amtet neu Peter Kopp.
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Der Vorstand für das Jahr 1988 präsentiert sich wie
folgt:

Präsident Four Ruedi Schneider
(bisher Vizepräsident

Vizepräsident Four Werner Flükiger (neu)

Sekretär 1 Four Franz Bühler (neu)

Sekretär II Rf Rico Canonica

Kassier Four Peter Saner

Techn. Leiter I Four Christoph Herzog

Techn. Leiter II Rf Frédéric Währen

Techn. Leiter III Four Lukas Thummel

Fähnrich Four Werner Flükiger
Schützenmeister I Four Paul Gygax

Veteranen-Vertreter Four Paul Herde

Chronist und
Zeitungsdelegierter Four Christian Marti (neu)

Beisitzer Major Albert Altermatt
Four Hans-Ruedy Grünenfei-

der (bisher Präsident)

In seiner Antrittsrede orientierte der unter grossem
Applaus neu gewählte Präsident Ruedi Schneider,
dass ihm vor allem die Förderung von Neumitglieder
sowie die Beziehung zu befreundeten Sektionen
besonders am Plerzen lägen. Ebenfalls verlas er den
Werdegang seines Vorgängers, Hans-Ruedy Grünen-
felder und ernannte ihn für seine bisher 23-jährige
Vorstandstätigkeit in verschiedenen Ämtern, sowie
für sein grosses Engagement für den Verband und die
ausserdienstliche Weiterbildung zum Ehrenmitglied.
Bei den Ehrungen gedachte die Versammlung der fünf
verstorbenen Kameraden Major Emil Singeisen, Adj
Uof Emil Dill, Four Christian Heusser, Four Walter
Meier und Four Robert Vogt.

Anschliessend wurde Martin Bloch als Vorstands-
mitglied verabschiedet und nahm den Dank des Präsi-
denten und der Versammlung für seine bisherige
Tätigkeit entgegen.

Nachdem unter dem Traktandum «Verschiedenes»
keine schriftlichen Anträge eingegangen waren, verlas
der Präsident einen Brief, in welchem die Sektion um
Unterstützung bei der Organisation der Verpflegung
bei einem im Jahr 1989 in unserer Region stattfinden-
den Rollstuhl-Marathon ersucht wurde. Die Ver-
Sammlung beschloss eine grundsätzliche Zusage,
wobei für einen endgültigen Entscheid auf weitere
Informationen abgestellt werden sollte.

Ein mündlich gestellter Antrag auf Wechsel des
Stammtisches im Café Spitz aus besonderen Gründen
wurde vorerst als Wunsch entgegengenommen.

Als Gastreferent berichtete Brigadier Hans Schlup,
Oberkriegskommissär, dass sein Bundesamt letztes
Jahr statt der budgetierten ^09 nur 374 Millionen
Franken ausgegeben habe. Je Einsparungen erfolg-
ten mit 35 Millionen Fra> ken vor allem bei den

Brenn- und Treibstoffen. Als grossen Erfolg bezeich-
nete er das 5-Franken-Billett für die Urlauber. Heute
benützten 50 % der Wehrmänner die Bahn.

Truppenküchen würden heute periodisch inspiziert.
Sauberkeit werde gross geschrieben. Für die Verpfle-
gung würden heute genügend hohe Tagesansätze zur
Verfügung stehen, da auch für dienstfreie Tage der
volle Verpflegungskredit bezogen werden könne.

Für seine informativen Ausführungen wurde Briga-
dier Hans Schlup mit grossem Applaus gedankt.

Ein gemeinsames Nachtessen im Alters- und Pflege-
heim «Blumenrain» beschloss die Generalversamm-
lung.

A/w/at/onen:

Eintritte aus dem Four Geh Kurs 1/88 die Four Geh:
Patrick Oeschger, Rheinfelden - Markus von Flühe,
Therwil.

Die neuen Mitglieder heissen wir recht herzlich will-
kommen und würden uns freuen, sie an einem der
nächsten Anlässe begrüssen zu dürfen. Gelegenheit
böte sich am 12. Juni 1988, an unserem Fahrküchen-
Ausflug.

Pistolenclub
Schützenmeister
Four Paul Gygax, Colmarerstrasse 49, 4055 Basel

Tel. P 061 43 06 23 G 061 54 61 11

• iVäc/u/e FeranVa/rungert.-

Samstag, 11. Juni, 8-11 Uhr, freiwillige Übung und
Bundesprogramm sowie International Match Vancou-
ver, Allschwilerweiher 50 m.

Samstag, 11. Juni, Schalbergschiessen, Aesch
50/25 m.

Samstag/Sonntag, 11./12. Juni, 47. Kessilochschies-
sen, Grellingen 50 m.

Samstag, 18. Juni, 8-11 Uhr, kantonaler Matchtag A.
Samstag, 18. Juni, 14 Uhr, kantonaler Matchtag B + C.

Samstag/Sonntag, 18./19. Juni, Schalbergschiessen,
Aesch 50/25 m.

Samstag, 25. Juni, Kantonalschützenfest Nidwaiden.
Sonntag, 26. Juni, Kantonalschützenfest Schwyz.

Sa-s/er FraWràgs-5'c/Hc.s.îÊfl

Ein in Bezug auf die Resultate bescheidener Auftritt
war am ehemaligen MUBA-Schiessen zu verzeich-
nen. Selbst die Höhe der Kranzresultate hielt sich in
Grenzen. Über ihren Erfolg dürfen sich trotzdem
freuen: Werner Flükiger 90, Chris Müller 88, Rupert
Trachsel und Reynold Pillonel je 87 Punkte.

Genera/ Gwrian-A/erfa;7/e

Der Kantonal-Schützenverein Basel-Stadt macht die
erfreuliche Miri-ilung, dass neu gegen Einreichung
von acht Kram carten vom Kantonalstich eine vergol-
dete MedailF abgegeben wird. Die bisherigen in
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Bronze und die versilberte Auszeichnung gegen vier
respektive sechs Kranzkarten sind nach wie vor erhält-
lieh. Termin zur Einreichung der Karten ist der
31. Oktober.

Z)T-iSc/j/e.Me« /'« W7'«rcrr/i«r

Da wir bei unserem Eintreffen im Stand Ohrbühl eine
gähnende Leere antrafen, stiegen wir, obwohl anders
geplant, unvermittelt in den Wettkampf. Diese Mass-
nähme erwies sich im Nachhinein zum Vorteil für den
Veranstalter, jedoch als Nachteil für unsere Resultate.
Kranzresultate für die Sektion beider Basel lieferten
Ernst Niederer und Daniel Peter mit 132, Werner Flü-
kiger mit 131 sowie Hans von Feiten und Paul Gygax
mit 130 Punkten. Der bisher in unserem Kreis als

Duellschütze unbekannte, mit unseren welschen
Kameraden schiessende Pierre Monnier glänzte mit
138 Punkten. In der Sektionsrangliste erscheinen wir
nach einer erfolgten Korrektur mit einem Durch-
schnitt von 121,4 Punkten im 2. Rang.

In der Rangliste des Jubiläums-Stiches finden wir
Max Gloor im dritten, Werner Flükiger im zehnten,
Ernst Niederer im elften und Daniel Peter im vier-
zehnten Rang. Im Gruppenwettkampf durften wir die
3. Gabe in Empfang nehmen.

Anmerkung: Zum Wohle der Schützen und der Funk-
tionäre sollten inskünftig die Organisatoren gehalten
werden den einzelnen Sektionen Rangeurzeiten zuzu-
teilen, wobei natürlich der Anmarschweg berücksich-
tigt werden muss.

Sektion Bern
Präsident
Four Donald Winterberger, Moosbühlstrasse 11, 3302 Moossedorf

Tel. P 031 85 01 86 G 031 68 65 78
Technische Leitung
Hptm Roland Christen, Elzweg 21, 4900 Langenthal

Tel. P 063 22 74 42 G 031 40 2416
Adressänderungen an:
Four Werner Marti, Nünenenstrasse 30, 3600 Thun

Tel. P 033 2315 85 G 031 67 4317

Stamm Bern
jeden Donnerstag ab 18 Uhr, im Restaurant Egghölzli Bern

Stamm Bern

Unser Stamm hat gewechselt. Die Massnahme wurde
seit längerer Zeit diskutiert. Nun ist es soweit; der
neue Stamm befindet sich im Restaurant Egghölzli
(Tram Nr. 3 bis Haltestelle Egghölzli). Parkplätze sind
auch vorhanden. Wir treffen uns also jeden Donners-
tag ab 18 Uhr im Restaurant Egghölzli, Bern.

• Vac/wte Kera/ura/rwflge/î:

Samstag, 13. August, Chac'nelischiessen im 300m-
Stand in Zäziwil

Samstag/Sonntag, 3./4. September, Bergwanderung
Bündnerland

Samstag, 10. September, Takt-/techn. Übung. Bitte
Datum reservieren. Die Übung findet am Vormittag
statt und wird zur Mittagszeit beendet sein. Einzelhei-
ten erscheinen später.

Samstag, 29. Oktober, Felddienstübung der Sektion
Romande. Die Teilnahme unserer Sektion hat eigent-
lieh Tradition. Wer schon mitgemacht hat, weiss wie
interessant diese Übungen jeweils sind. Das Groupe-
ment de Berne würde sich freuen, wenn einige
Patrouillen unserer Sektion teilnehmen würden.
Reserviert Euch deshalb dieses Datum.

Ortsgruppe Seeland
Obmann
Four Andreas Schaad, Nidaustrasse 33, 3270 Aarberg

Tel. P 032 8218 49 G 031 67 4310

Stamm
Mittwoch, 8. Juni, 20 Uhr, im Restaurant zum Jäger in Jens

Ortsgruppe Oberland
Obmann
Four Werner Marti, Nünenenstrasse 30, 3600 Thun

Tel. P 033 2315 85 G 031 67 4317

Stamm
Dienstag, 5. Juli, ab 20 Uhr, im Restaurant Rössli in Dürrenast

Pistolensektion
Präsident
Four Urs Aeschlimann, Freiestrasse 29, 3012 Bern

Tel. P 031 24 28 65 G 031 61 23 72

Väc77s/e Ge/egen/ie/Yen:

Am Donnerstag, 16. Juni haben die Schützen zum
dritten Mal Gelegenheit, das Bundesprogramm auf 25
oder 50 Meter zu schiessen. Ab 17.30 Uhr stehen im
Schießstand Riedbach die Scheiben zu Eurer Ver-
fügung. An diesem Abend können auch freie Stiche
geschossen werden.

Tags darauf am Freitag, 17. Juni, nimmt die Pistolen-
Sektion am Mittelländischen Landesschiessen in Belp
teil. Sollten sich noch weitere Mitgliederzu einer Teil-
nähme an diesem Anlass entschliessen, so meldet
Euch beim Schützenmeister I.

Damit keiner aus der Übung kommt, empfehlen wir
das Pistolenfeldschiessen (25 oder 50 m), welches am
17./18. Juni in Riedbach stattfindet. Das Feldschies-
sen zählt, wie auch das Bundesprogramm, zur Jahres-
meisterschaft der Stammsektion.

Auf ein Treffen in dieser ereignisreichen Woche freut
sich der Vorstand.
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Sektion Graubünden
Präsident
Four Alex Brembilla, Wiesentalstrasse 105, 7000 Chur

Tel. P 081 27 17 34 G 081 21 02 71

Techn. Leiter
Obit Beat Niggli, Grosshaus, 7214 Grüsch

Tel. P 081 5211 67
Adressänderungen bitte an den Präsidenten melden.

Stamm Chur
Dienstag, 5. Juli, ab 18 Uhr, im Restaurant Weisses Kreuz, Chur

Stamm Ortsgruppe Engadin
Donnerstag, 7. Juli, im Hotel Albana, St. Moritz

Gruppo Furieri Poschiavo
Donnerstag, 7. Juli, Bootsausflug auf dem Lago di Poschiavo und
anschliessendes Nachtessen

• Nächste kferanstatang:

Samstag/Sonntag, 18./19. Juni, Verpflegungsübung
Schweizerisches Polizeimusiktreffen in Chur (auf
Deine Mithilfe wird gezählt).

Besichtigung Rätisches Museum in Chur

Am 4. März trafen sich zwanzig Personen zur Besieh-
tigung des Rätischen Museums in Chur. Die Direkto-
rin des Museums, Frau Dr. Metzger, führte uns durch
die verschiedenen Räume des Hauses Buol, das um
1675 von Freiherr Paul von Buol erbaut wurde. Seit
1872 ist in diesem Haus das historische Museum des
Kantons Graubünden untergebracht. Die Führung
begann im Dachgeschoss, in dem landwirtschaftliche
Gegenstände aus dem Kanton Graubünden ausge-
stellt werden. Im 3. OG sind Waffen um die Zeit von
1500 - 1800 ausgestellt. Frau Dr. Metzger erklärte uns,
dass in Graubünden aus dieser Zeit erstaunlicher-
weise nur wenige Waffen existieren. Das mag daran
liegen, dass in den Drei Bünden bis zum Anschluss an
die Schweiz keine allgemein verbindliche Wehrverfas-
sung existierte. Praktisch alle Waffen wurden aus
anderen Kantonen oder den umliegenden Ländern
importiert. Im 2. OG besichtigten wir Gegenstände
aus dem Bündner Kunsthandwerk. Zwischen dem 17.

und 19. Jahrhundert gab es in unserem Kanton meh-
rere Töpfereien. Ebenfalls auf diesem Stockwerk sind
Jagdutensilien ausgestellt. Das Museum veranstaltet
dieses Jahr zum Thema «Jagd» von Ende April bis
September eine Sonderausstellung.

Näheres über die Geschichte des Kantons und der
Stadt erfährt man im 1. Obergeschoss. Erstaunliches
erfuhren wir über das in Bonaduz gefundene Gräber-
feld. 27 Tote, denen Grabbeigaben mitgegeben wur-
den, fand man wie folgt beerdigt: Kopf im Osten,
Füsse im Westen. Dies deutet eindeutig auf eine heid-
nische Bevölkerung hin. 545 Tote wurden ohne Grab-
beigaben beigesetzt, ihr Kopf war im Westen und die
Füsse nach Osten gerichtet. Dies deutet auf eine
christliche Bestattung hin. Aus diesem Fund lässt sich
feststellen, dass in unserem Gebiet im 5. Jahrhundert
der christliche Glaube Fuss fassen konnte. Als Rarität
konnte bei einem Skelett eine Beinprothese (Beutel

war am Knochen angehängt) festgestellt werden. Auf
dem Gebiet des heutigen Kantons Graubünden lies-
sen vom 10. bis 19. Jahrhundert neun verschiedene
Institutionen Münzen prägen. Ebenfalls auf diesem
Stockwerk wird eine von weltweit noch sechs vorhan-
denen Hausorgeln gezeigt (Hausorgel von Jenaz um
1500).

Im Untergeschoss befinden sich Ausstellungsstücke
der Archäologie. Aus der Steinzeit sind, im Gegensatz
zu der Bronzezeit, im Kanton praktisch keine Funde
bekannt. Ein Modell zeigt eine in Savognin gefundene
Siedlung aus der Bronzezeit. Während der Eisenzeit
lebten Räter im Unterengadin. Im Raum Chur waren
noch Kelten angesiedelt, die im Gegensatz zu den
Rätern noch nicht schreiben konnten. Die Räter ihrer-
seits haben das Alphabet von den Etruskern über-
nommen. Die Gegend um Chur erlebte ihren Auf-
schwung in der Römerzeit. Als Hauptort der Provinz
Rätia prima war Chur ein wichtiger Knotenpunkt auf
der Nord-Südachse. Es wurden im Churer Welsch-
dörfli auch einige wichtige Funde gemacht, so auch
Figuren von Merkur und Diana. Auf einer Karte aus
dem 4. Jahrhundert, die das Gebiet von Spanien bis
Indien umfasst, sind von unserem Kanton Orte wie
Chur, Maienfeld und Andeer eingetragen.

Am Schluss überreichte unser Präsident, Four Alex
Brembilla, im Namen der Sektion, Frau Dr. Metzger
einen grossen Blumenstrauss. Ein gemütlicher
Umtrunk in der Hofkellerei bildete den Abschluss
dieses Tages.

Pistolenkurs mit Weltmeister Hans Bürkli

Am 25. April hatten wir die Ehre, uns vom bestbe-
kannten Pistolenschützen, Hans Bürkli, instruieren
zu lassen. Leider besuchten nur wenige Kameraden
diesen Anlass.

Die Instruktion erfolgte mit einem geschickten
methodischen Aufbau in Theorie und Praxis. Sein
Drei-Punkte-Programm: Waffenhaltung, Korn und
Visier und Schussabgabe, hat manchen von uns wie-
der an die Grundregeln erinnert, die zu oft nicht
beachtet werden.

Es war denn auch nicht verwunderlich, dass nach der
persönlichen Betreuung die Schussbilder auf der
25 m-Präzisionsscheibe von Mal zu Mal bessere
Resultate aufwiesen.

Wir danken Hans Bürkli für seine wertvollen Rat-
Schläge und hoffen, dass sie von unseren Mitgliedern
erfolgreich in die Tat umgesetzt werden.

Pistolen-Frühjahrsschiessen in St. Margrethen

Mit den Gruppenbezeichnungen «Fouriere Beiwurst»
und «Fouriere Spatz» nahmen auch dieses Jahr wieder
zehn Kameraden am St. Margrethen-Schiessen teil.
Die besten Resultate erzielten die Fouriere Aldo Gub-
ser, Fritz Andres und Hanspeter Bieri.

Fast seit der Gründung dieses Schiessanlasses vor
zehn Jahren sind die Bündner Fouriere mit 1-2 Grup-
pen vertreten. Geschossen werden je 1, 5 und 6 Schuss
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in je 60 Sekunden auf die Scheibe B5 und 6 Schuss in
60 Sekunden auf die Scheibe BIO. Kranzabzeichen
oder -karte verlangen 101/103 Punkte. Ebenso begehrt
sind die Gruppenpreise in Form von Zinntellern mit
St. Margrether Wahrzeichen oder origineller Eichen-
fässchen.

Ein begeistertes Mitmachen und die Pflege der Käme-
radschaft kamen auch hier vor dem Rang.

Falls auch Du in einerGruppe mitschiessen möchtest,
zögere nicht und melde Dich beim Schützenmeister,
Four Aldo Gubser, Telefon 21 03 06.

Sektion Ostschweiz
Präsident
Four Jürg Gubser, c/o Gubser Treuhand, Glärnischstrasse 7,

8640 Rapperswil SG Tel. P 055 86 39 79 G 055 27 97 97

1. Techn. Leiter
Hptm Christian Lutz, Rosenfeldweg 10, 9000 St. Gallen

Tel. P 071 27 07 49 G 071 251215
Adressänderungen an:
Four Hanspeter Croato, Bahnhofstrasse 25
8253 Diessenhofen Tel. P 053 7 64 43 G 053 7 81 21

Ostschweizer Fouriere tagten in Rorschach

Tm /9. März/nA/Ve ä/eSekr/on OwAwe/z /Are Genera/-
versam/n/yng /n /JorvAacA äuraA. D/e Organ/.ra//on ä/e-
se.sgw/Ae.swcA/en,4n/ave.s' /ag/n äen/Fänden der Flame-
raden derOr7sgra/?/7e/?or.ycAacA und t/mgeèangm/7 O/G
Fras/den/ Fozzr/fwedz /IngeAr« an der S/d/ze.

In der Aula des Burghaldenschulhauses konnte Sek-
tionspräsident Four Jürg Gubser zahlreiche Ehren-
gaste begrüssen. Vertreter verschiedener hoher militä-
rischer Kommandostellen, Präsidenten von befreun-
deten Gradverbänden sowie Repräsentanten der zivi-
len Behörden und nicht zuletzt zahlreiche Ehrenmit-
glieder besuchten diese Generalversammlung. Nicht
weniger als 69 stimmberechtigte Mitglieder der ost-
schweizerischen Sektion hatten sich eingefunden.

Von den vom Präsidenten zügig abgewickelten Trak-
tanden seien die wichtigsten hier erwähnt.

JaAresAer/cA/ wnd ITaA/e«

In seinem Jahresbericht zeigte sich der Präsident
erfreut über die gute Basisarbeit in den einzelnen
Ortsgruppen, wo wieder vermehrt junge Fouriere mit-
arbeiten und so von der ausserdienstlichen Tätigkeit
profitieren. Zu den erfreulich positiven Resultaten an
den letztjährigen Wettkampftagen haben gerade diese
jungen Fouriere viel beigetragen. Der Mitgliederbe-
stand ist im Verbandsjahr von 1379 auf 1423 Mitglieder
angestiegen.
Mit einiger Spannung wurden die Wahlgeschäfte
erwartet. Präsidium und Technische Leitung wurden
einstimmig bestätigt. Dagegen waren 5 Rücktritte von
verdienten und teils langjährigen Vorstandsmitglie-
dern zu verzeichnen. Four Jürg Gubser verabschie-
dete die Fouriere Rupert Hermann, Urs Lufi, Werner

Häusermann, Fritz Fischli und Rf Ernst Schär mit
dem besten Dank für die geleistete Arbeit. In denSek-
tionsvorstand wurden die Fouriere Markus Matzen-
auer, Peter Widmer, Stefan Meili, Ruedi Preisig und
Norbert Rohner neu gewählt. Diese Wahlen in den
Vorstand sind umso bemerkenswerter, als es sich bei
den Gewählten durchwegs um junge Fouriere han-
delt.

In die Rechnungsprüfungskommission wurde Four
Roland Bernet gewählt, der Four R. Wildhaber
ersetzt.

Als Kandidaten für das Präsidium des Zentralverban-
des und für das Präsidium der Zentraltechnischen
Kommission wählte die Versammlung die Fouriere
Johannes Ledergerber und Rupert Hermann, zusam-
men mit 10 Kameraden aus allen Ortsgruppen.

Hptm Christian Lutz, der 1. technische Leiter der Sek-
tion Ostschweiz, strich in seinem ./aAreyAer/cA/ das
sehr erfolgreiche Abschneiden an den Hellgrünen
Wettkampftagen am 15./16. Mai 1987 in Brugg heraus.
Die Sektion entsandte 67 Teilnehmer an diesen
Anlass und stellte überdies in der Kategorie Fouriere
Auszug mit der Patrouille Mazenauer, Walser die
überlegenen Sieger. Im Berichtsjahr 1987 haben an 48
Anlässen innerhalb der Sektion Ostschweiz 680 Mit-
glieder teilgenommen. Die von der Sektion organisier-
ten Anlässe (Skiweekend, Herbstübung usw.) waren
gut besucht. Hauptmann Lutz legte das Arbeitspro-
gramm für 1988 vor und appellierte an die Sektions-
mitglieder, vom grossen Angebot an Anlässen zu pro-
fitieren.

Zu Ehrenmitgliedern wurden die Fouriere Rupert
Hermann und Urs Lufi ernannt.

Four Bruno W.Moor überbrachte als Präsident die
Grüsse des Zentralverbandes. Als Präsident der
St. Gallischen Offiziersgesellschaft dankte Oberst
Bodenmann allen Funktionären der Sektion Ost-
Schweiz für deren Einsatz zugunsten der ausserdienst-
liehen Tätigkeit. Dieser Einsatz wird für die Ergän-
zung und Vertiefung des militärischen Fachwissens
geleistet und ist für eine Milizarmee unentbehrlich.

740 Gave, Damen und .Kameraden vA/emmer/e«

Zum kameradschaftlichen Teil dieses gelungenen
Anlasses trafen sich über 140 Gäste und Kameraden
mit ihren Damen im grossen Saal des «Stadthofes».
Die Organisatoren sorgten für ein originelles Rahmen-

Programm. So wurde während des geschäftlichen
Teils ein Damenprogramm in der Umgebung von Ror-
schach angeboten. Gemeinsam traf man sich dann im
Foyer des Stadthofsaales zum von der Stadt Rorschach
gestifteten Aperitiv. Bereits beim feinen Nachtessen
wartete die bekannte «Höfler Musig» aus Rorscha-
cherberg mit gepflegter Tafelmusik auf. Die originel-
len Musikanten und Musikantinnen sorgten dann
auch bis Mitternacht für eine tolle Stimmung. Stadt-
ammann Marcel Fischer stellte den Gästen «seine»
Stadt witzig, spritzig und in eindrücklichen Bildern
vor und bewies damit, dass er auch die Sparte «PR»
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bestens beherrscht. Der ATB Rorschach demon-
strierte auf eindrückliche Weise die Schönheit des
Kunstradfahrens.

Da der Fourierverband ein militärischer Verband ist,
wurde auch das traditionelle Pistolenschiessen im
Stand in Buchen durchgeführt. Sieger dieses Wettbe-
werbes wurde Four A. Wehrli (OG Frauenfeld). Das
beste Ortsgruppenresultat erzielte die OG Rorschach.
Dass diese Ortsgruppe auch ausserhalb des Schieß-
Standes Volltreffer erzielt, zeigte der tadellose Ablauf
dieses Anlasses, den im nächsten Jahr die Kameraden
der OG Oberland durchführen werden.

Z)er neue Jbrstantf s?e//r s/cft vor
Anlässlich seiner ersten Sitzung hat sich der Vorstand
wie folgt konstituiert:

Präsident: Four Jürg Gubser
Glärnischstrasse 7

8640 Rapperswil

Vizepräsident Four Flans-Peter Widmer
und Pressechef: Gartaweg

7203 Trimmis
1. techn. Leiter: Hptm Christian Lutz

Rosenfeldweg 10

9000 St. Gallen

2. techn. Leiter: Oblt Adrian Bucher
Oberwiesstrasse 50
8645 Jona

Mitarbeiterin TL: Four MFD Elisabeth Nüesch
Bühlstrasse 30
9436 Balgach

Kassier: Four Norbert Rohner
Im Bangertweg 4

8600 Dübendorf

Beitragskassier: Four Ruedi Preisig
Föhrenstrasse 1

9014 St. Gallen

Mutationsführer: Four Hanspeter Croato
Bahnhofstrasse 25

8253 Diessenhofen

Sekretär/Aktuar: Four Stefan Meili
Aetschbergstrasse 27
9014 St. Gallen

Zeitungs- Rf Toni Mark
delgierter: Zürcherstrasse 33

8730 Uznach

Schützenmeister/ Four Markus Mazenauer
Fähnrich: Kirchplatz 3

8355 Aadorf

Ortsgruppe Frauenfeld
Obmann
Four Alfred Stäheli, Ober Giger 6, 8251 Kaltenbach

Tel. P 054 41 37 78 G 054 41 24 97

Stamm
Freitag, 1. Juli, ab 20 Uhr, im Restaurant Pfeffer, Frauenfeld

Teilnahme am Kantonalschützenfest in Frauenfeld

Die Mitglieder der Ortsgruppe Frauenfeld haben den
Wunsch geäussert, einmal an einem Thurgauischen
Kantonalschützenfest teilzunehmen. Dieses Jahr bie-
tet sich Gelegenheit, da dieser Anlass in Frauenfeld
durchgeführt wird. Der Einsatz ist für Freitag, den
1. Juli vorgesehen. Bevor es aber ernst gilt, ist für den
8. oder 22. Juni ein Trainingsschiessen auf dem Pro-

gramm. Der Organisator, Four Alois Kolb, hofft, dass

dieses Training rege besucht wird. Sämtliche Ange-
meldeten erhalten noch nähere Angaben über Trai-
nigszeiten und Einsatz. Wir wünschen allen bei die-
sem Schiessen viel Erfolg und vor allem «Gut
Schuss!».

Sektion Solothurn
Präsident
Four Armin Glutz, Geissfluhstrasse 8, 4600 Solothurn

Tel P 065 22 84 01 G 065 22 36 61

1. Techn. Leiter
Lt Qm Marcel Probst, Haidenstrasse 14, 2540 Grenchen

Tel. P 065 52 96 46 G 071 28 51 83

Seminar Logistik

Die Offiziersgesellschaft der Stadt Solothurn organi-
siert in diesem Jahr ein Seminar zum Thema Logistik.
Für dieses interessante Seminar, das am 70. Ge/üemfter,
9 - ca. 75.50 t/ftr, stattfindet, konnten folgende Refe-
renten gewonnen werden:

- TJ/v/s/onär Sender, f/nrerstaftscfte/Log/sO'A:,
Graft GGGT

- ZJ/v/s/onär Port/narr«, Ar/? 7er Zo 2

- Prr'gar/r'er Gc/r/wp, OftcrArregsAorTrrTr/ssdr

- Öfters? / Gs? Z/ftr/cr, Cfte/ 7err/?or/a/d?ens?,
Graft GGGP

Interessierte Kameraden melden sich mit Postkarte
unter Angabe von Name und Adresse, bis spätestens
30. Juni beim Sektionspräsidenten (Adresse siehe
oben).

300 Läden in allen Kantonen für 90% der Bevölkerung
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Bericht über die 55. Generalversammlung

M/7/'rà>rf/VeMo/- Gorr/netf Kafl/o/wraAp/üs/-
de«r Sea/ ZJ/efic/M «to D/'v/i/o«à> Andreas Sc/rwe/zer
je/en nur rf/e ôe/cannrevren Adamen genannt, rf/e //anv-
ruerf/ Sc/rürz an rfer rf/es/a/w'gen GK togriA.se« tonnte.
Hac/i wenn nur20eter/nvgeiamt75JM/tg//erfe/'r=^M%J
torF/n/adaag/o/g/e«, so ze/g/en to'e anwezenrfenpro»ri-
nenten Gäste toe/t, we/cto 5erfe«tnng ä/esem Fertoaä
to/gemessen w/ret.

Ohne Einwände passierten die ersten Traktanden. Die
Jahresberichte des Präsidenten und des technischen
Leiters wurden von der Versammlung genauso geneh-
migt wie der Kassenbericht. Dieser wies einen Über-
schuss von Fr. 2'500.- aus.

Präsident Hansruedi Schütz, Vizepräsident Kurt
Henzmann, Aktuar Peter Friedli und der Zeitungsde-
legierte Urs Hufschmid hatten während des letzten
Jahres ihre Demission eingereicht. Neu wird der bis-
herige technische Leiter Armin Glutz (Solothurn), die
Sektion fuhren. Ihm zur Seite werden als Vizepräsi-
dent Martin Bünzli (Solothurn) und als Aktuar Chri-
stoph Häfliger (Zuchwil) stehen. Auch das Amt des

technischen Leiters konnte wieder besetzt werden.
Marcel Probst (Grenchen) wird erster und Martin
Maier (Solothurn) zweiter technischer Leiter. Der
Nachfolger des Zeitungsdelegierten wird wahrschein-
lieh aus der Fourierschule 1/88 oder 2/88 folgen. Das
dynamische junge Team hat sich zum Ziel gesetzt, im
nächsten Jahr mehr Mitglieder zu aktiver Beteiligung
zu motivieren.

Das Jahresprogramm wurde etwas gestrafft, nach dem
Motto «Qualität vor Quantität». Neben einigen
Schiessanlässen stehen verschiedene Übungen und
Vorträge auf dem Programm, an denen die Mitglieder
sich im Bereich Logistik weiterbilden können. Natür-
lieh fehlen auch gesellige Zusammenkünfte nicht.

An den Schiessanlässen des letzten Jahres hatten sich
insgesamt nur neun Mitglieder beteiligt, die um die
Vereinsmeisterschaft kämpften. Gewonnen hat diese
Meisterschaft Beat Käser vor Peter Häfliger (Schüt-
zenmeister) und Roland Rölli. Sie erhielten einen
Zinnbecher.

In die Veteranenriege wurden Peter Jäggi und Jürg
Studer aufgenommen. Sie haben dem Verband 25

Jahre die Treue gehalten. Bereits 50 Jahre Mitglied ist
Otto Gauch. Auch den scheidenden Vorstandsmit-
gliedern wurde ein Präsent überreicht
In den abschliessenden Gruss- und Dankesworten
verschiedener Gäste wurde immer wieder auf die
Bedeutung der hellgrünen Verbände aufmerksam
gemacht, die wertvolle Arbeit im Dienste der Landes-
Verteidigung leisteten. Gerade die ausserdienstliche
Tätigkeit, die innerhalb des Fourierverbandes betrie-
ben werde, sei eine wesentliche Stütze des schweizeri-
sehen Milizsystems, weil der Schweizer eben zugleich
Bürger und Soldat sei.

Sezione Ticino
Casella postale 22, 6512 Giubiasco

Présidente
Furiere Adriano PelIi, via alle gerre 20, 6512 Giubiasco

Tel. P 092 27 20 22 U 092 6214 84

Commissione tecnica
Cap Qm Aldo Facchini, Via Ferri 26, 6900 Lugano
Cap Qm Martino Regli, Via Pasini 3, 6612 Ascona

«In una giornata assolata i delegati della sezione
Ticino hanno presenziato il 23 aprile u.s. a Winterthur
alla 70. Assemblea dei delegati dell'Associazione sviz-
zera dei furieri.

Dopo l'allocuzione del Consigliere federale On.
Arnold Koller il piatto forte dell'assemblea era costi-
tuito dal cambiamento al vertice della nostra associa-
zione. Infatti, doppo Quattro anni di governo, la

sezione di Argovia consegnava lo scettro alla sezione
Ostschweiz. A nuovo présidente centrale é stato nomi-
nato il Fur Johann Ledergerber, architetto a S. Gallo.

Pure l'organe ufficiale «Der Fourier» ha alla sua testa
un nuovo présidente, in quanto al dimissionario Fur
Ueli Mannhart é subentrato il Fur Peter Salathé di
Sciaffusa, finora redattore delle notizie sezionali.

La sezione Ticino, con la presentazione nelle tre lin-
gue nazionale da parte del suo présidente, ha deposto
la sua candidatura, accettata all'unanimità, per l'orga-
nizzazione della 71. Assemblea dei delegati. Quale
data é stata scelta quella del 22 e 23 aprile 1989. Ad
Ascona si terra l'Assemblea dei delegati, montre che a

Bellinzona si festeggerà il 50. giubileo di fondazione
della nostra sezione.

Un caloroso invito va quindi già sin d'ora a tutti i

membri dell'ASF ed in particolare ai membri della
sezione Ticino di non mancare questo importante
appuntamento.
In fine di sera ta si é poi passati ai festeggiamenti uffi-
ciale per il 75! genetliaco della nostra associazione che
malgrado gli anni si dimostra sempre molto fresca e

dinamica.»

/m/ner cfa,
We/7/7 A773/7 S/é? Ar3l/C/7f/

Vfl WAADTty VERSICHERUNGEN

v_

Geschäftssitz:
Place de Milan, 1001 Lausanne
Tel. 021/ 26 61 21

_y
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Sektion Zentralschweiz
Präsident
Four Urs Bühlmann, Lützelmattstrasse 10, 6006 Luzern

Tel. P 041 31 56 18 G 041 57 22 72
Techn. Leiter
vakant

Adressänderungen schriftlich an den Präsidenten.:
(Adresse siehe oben)

Stamm
Dienstag, 5. Juli, ab 20 Uhr, im Hotel Drei Könige, Ecke Bruch-
strasse/Klosterstrasse, 6003 Luzern

• JVäcAste Fera/îj/a/taHg:

Samstag, 18. Juni, 9.30 Uhr, Vortrags-Matineé, mit fol-
genden Themen:

Gestaltung Menüplan
AVM-Bestellung
Rückschub

Es folgt noch eine separate Einladung.

WK-Vorbereitungskurs

Am 12. April trafen sich 34 Kameraden in unserem
Stammlokal Hotel Drei Könige, um den Wissensstand
wieder einmal etwas aufzupolieren.
Dieser Vorbereitungsabend stand ganz im Zeichen
der folgenden Themen:

- Reglementsanpassungen

- Hygiene in der Küche

- PISA

Unser ehemaliger technischer Leiter, Hptm Toni
Schüpfer, wusste im einleitenden Referat allerhand
Neues im Zusammenhang mit Reglementsänderun-
gen zu berichten. Ausserdem ging er kurz auf die die-
ses Jahr neu erscheinenden Reglemente ein. Es sind
dies der «Behelf für den Einheitsfourier» sowie der
neue «Truppenhaushalt», welche Mitte Jahr erschei-
nen sollen.

Der zweite Referent, der junge Lt Kurt Amstad, star-
tete seine Ausführungen zum Thema Hygiene in der
Küche mit einer sehr interessanten Tonbildschau der
Swissair. Hier wurde uns sehr eindrücklich klarge-
macht, wieso die Hygiene auf keinen Fall vernachläs-
sigt werden darf. So mussten in letzter Zeit des öfteren
die Zeitungen von Lebensmittelvergiftungen wäh-
rend des Militärdienstes berichten. Solche unnötige
Publizität kann durch konsequente Massnahmen ver-
mieden werden.

Zum Schluss kam Hptm Toni Schüpfer auf das Perso-
nal-Informations-System der Armee (PISA) zu spre-
chen. Er erläuterte kurz die Möglichkeiten des

Systems, wie der Druck von Marschbefehlen, Appell-
listen, Adressetiketten oder Bestandeslisten. Ein
heikler Punkt im Zusammenhang mit PISA sind
jeweils die Diensttagemeldungen. Auch hier wusste
Toni Rat und verwies auf das Reglement «PISA -
Anleitung für die Truppe».

Nach dem offiziellen Teil dislozierten wir in die Gast-
stube, wo auch der kameradschaftliche Aspekt nicht
zu kurz kam.

Abschliessend möchte ich beiden Referenten für ihre
sehr interessanten Ausführungen, in deren Vorberei-
tung sicher viel Zeit investiert wurde, herzlich dan-
ken.

Jubiläums-DV in Winterthur

Nur gerade 7 Mitglieder unserer Sektion reisten am
Samstag, 23. April nach Winterthur zur Jubiläums-
DV des Fourierverbandes.

Am frühen Samstagnachmittag ging das DV-Schies-
sen über die Bühne. Da die Organisatoren vom Aus-
mass des Ansturmes überrascht wurden, waren län-
gere Wartezeiten unumgänglich. Aus diesen Gründen
trafen wir dann auch leicht verspätet zur DV ein,
welche mit einer Ansprache von Bundesrat Arnold
Koller eröffnet wurde. Die eigentliche DV ging pro-
blemlos über die Bühne. Nach dem Apero und dem
offiziellen Festakt wurde zum Nachtessen mit
anschliessendem Auftritt von Nella Martinetti gela-
den.

Wir würden uns freuen, nächstes Jahr mehr Mitglie-
der an der DV im sonnigen Tessin, in Ascona begrüs-
sen zu dürfen.

Einen ausführlichen Bericht über diesen denkwürdi-
gen Jubiläumsanlass finden Sie im Textteil dieser
Ausgabe.
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Sektion Zürich Pistolensektion

Präsident
Four Hans Gloor, Sechtbachweg 21, 8180 Bülach

Tel. P 01 860 23 42 G 01 850 36 00
TK-Leitung
Oblt Qm Paul Spörri, Mülibachstrasse 23, 8185 Winkel-Rüti

Tel. P 01 860 44 09
Adressänderungen an:
Four Christian Würgler, Rebhaldenstrasse 33, 8912 Obfelden

Tel. P 01 761 36 63 G 01 733 3311

Technische Kommission

vom 3./4. S'e/>?emèe/'

Die diesjährige Herbstübung wird im Appenzeller-
land abgehalten. Reserviert Euch schon jetzt das erste
Septemberwochenende. Weitere Informationen fol-
gen.

Sesttc/! des Zi/rc/ier Gemüse -Engros-MarÄtes
vom Z>/e«srag, 72. zfp/7/, üurcü üen Sc/zwe/zerisc/zen

Eowrierveriza/zü, Ee/ctzozz Zürie/z

Bereits in den frühen Morgenstunden des 12. Aprils
trafen sich rund 30 junge und weniger junge Kamera-
den auf dem Gelände des Zürcher Gemüse Engros-
Marktes an der Aargauerstrasse. Nach einer kurzen
Begrüssung durch Oblt Ruedi Weber, wurde das «Zep-
ter» an Herrn Bütler, Geschäftsleiter des Zürcher
Engros-Marktes, weitergegeben.

In einer kurzen Einführung konnten die Teilnehmer
viel Wissenswertes über die Geschichte, Bedeutung
und das geschäftliche Ausmass dieses in der Schweiz
fast einzigartigen Marktes, erfahren. Doch nun war
genug der «guten Worte». Der Guide führte die Früh-
aufsteher zu den verschiedenen Marktplätzen, die
ausschliesslich von regionalen Anbietern lediglich
unter einem Vordach betrieben werden. Der Jahres-
zeit entsprechend war auch das Angebot und derHan-
del.

In einem weiteren Teil wurden wir in die grosse
Markthalle geführt. Man hatte das Gefühl, sich auf
einem ausländischen Gemüsemarkt zu befinden.
Lebhaft wurde gehandelt und gekauft; überall standen
Harrassen und Körbe mit exotischen und inländi-
sehen Gemüsen und Früchten. Was besonders auffiel,
war die Qualität dieser Lebensmittel; selten schon
hatten wir so schöne landwirtschaftliche Erzeugnisse
gesehen. Einige Kameraden konnten der Versuchung
nicht widerstehen und kauften diese oder jene Köst-
lichkeit.

Die Verladerampe für Lastwagen und der eigene
Güterbahnhof des Gemüsemarktes waren die letzten
Stationen dieses interessanten Rundganges.

Nach eineinhalb Stunden war die Führung durch den
Engros-Markt beendet. Viele Kameraden freuten sich
auf das angesagte Frühstücksbuffet. Der Rundgang
hatte doch manchen hungrig gemacht. Das gemüt-
liehe Beisammensein beim Morgenessen bildete den
Abschluss der interessanten und lehrreichen Füh-
rung.

Obmann
Four Hannes Müller, Lenzburgerstrasse 30, 5507 Mellingen

Tel. P 056 91 29 81

Adressänderungen an:
Ernst Müller, Lerchenberg 17, 8046 Zürich

• Vür/zite keraziiZa/rzzzzgezz;

Wochentagsübungen 50/25 m

im Schießstand Hönggerberg, jeweils von 16-19 Uhr:

Donnerstag: 9., 23. und 30. Juni
Freitag: 17. Juni und 8. Juli.

Anschliessend an das Schiesstraining gemütlicher
Hock in der Schützenstube.

Bezirkskonkurrenz 1987

Bei der Bezirkskonkurrenz 1987 vermochten sich
unsere Kameraden Fritz Reiter mit 284 Punkten und
Hannes Müller mit 278 Punkten gut zu plazieren. Mit
Einzelresultaten von 93, 88 und 103 Punkten ist Fritz
Reiter im 3. Rang klassiert. Hannes Müller erreichte
mit 95, 84 und 99 Punkten den 11. Schlussrang. Die
PSS gratuliert beiden Kameraden herzlich.

LP-Sektionsmeisterschaft 1987/88

Sektionsmeister mit total 1970 P. wurde Fritz Reiter.

Gold / Silber / Bronze

Kürzlich durfte Fritz Reiter für 10 Anerkennungskar-
ten SRFV-Einzelwettkampf die bronzene Auszeich-
nung in Empfang nehmen. Unser Ehrenobmann Wal-
ter Blattmann erhielt für entsprechend mehr Aner-
kennungskarten die gleiche Auszeichnung, jedoch
gleich zweimal, nämlich in Silber und Gold. Herzliche
Gratulation!

27. Mittefastenschiessen 1988 in Unterengstringen

Sieger beim 27. Mittefastenschiessen wurden mit
110,167 Punkten die PS Kloten. Unsere 11 Teilnehmer
erreichten mit 103,667 Punkten den 25. Rang von total
41 Sektionen. Unsere besten Schützen waren Fritz
Reiter 110 Punkte, Hannes Müller 108 Punkte und
Piergiorgio Martinetti 105 Punkte.

Jubiläums-DV 1988 Winterthur, Delegiertenschiessen

Organisation und Durchführung des Delegierten-
schiessens war Sache der PSS. Alle Funktionäre
erhielten einen klaren Auftrag und sorgten mit per-
sönlichem Einsatz für einen reibungslosen Ablaufdes

Wettkampfes. Grosses Lob und ein herzliches Danke-
schön verdient unser Vorstandsmitglied Ernst Müller,
der in unzähligen Stunden und mit viel Einsatz die
grosse Vorarbeit leistete. Nicht vergessen möchten wir
das schöne Kranzabzeichen, für welches Ernst Müller
ebenfalls verantwortlich war. Die PSS dankt allen
Kameraden für ihre tatkräftige Unterstützung und
Mithilfe bei der Durchführung dieses Anlasses.
Schade nur, dass etliche angemeldete Delegierte dem
Schiessen ferngeblieben sind.
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